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Waldsterben – Wo standen wir?
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Waldsterben – Wo standen wir?
Das gesellschaftlich-politische Umfeld – eine Atmosphäre der Angst
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Waldsterben – Wo standen wir?
Wissenschaftliche Analysen Nr. 1

• schneller flächiger Überblick (ab 1983)

• voll koordinierte Aufnahmemethodik (1984)

• multidisziplinäre Herangehensweise

• In der Folge:

• Betonung geographischer Bereiche
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Waldsterben – Wo standen wir?
Wissenschaftliche Analysen Nr. 2
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Waldsterben – Wo standen wir?
Wissenschaftliche Analysen Nr. 3

Untheim (1995)

Untersuchungen an Fichten 
mit unterschiedlichen Schädigungsgraden (Schliffkopf/ Schwarzwald)

Jährlicher Höhenzuwachs Jahrringbreite
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Waldsterben – Wo standen wir?
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Waldsterben – Wo standen wir?
Wann begann das Waldsterben? Oder: „Das Sterben VOR der Diskussion“
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• Tannen-, Eichen-, Fichtensterben bereits  
im frühen 20 Jdhdt.

• „Es gibt keinen Grund zur Hysterie“ 
(BLwM Ignaz Kiechle, ARD-Tagesschau 
vom 02.11.1988)

• Sept.1981: STERN reißerischer 
Waldsterben-Beitrag

• ab Nov. 1981 dreiteilige SPIEGEL-
Titelserie. 

• Ausweitung der Diskussion auf ganz 
DE in 1981

• Allensbach Demoskopie-1983: 99% 
kennen den Begriff „Waldsterben“.

• Zuerst in Wissenschaft dann in allg. 
Presse?
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Waldsterben – Wo standen wir?
Wann hat das Waldsterben geendet? Oder: „Das Leben NACH der Diskussion“
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Waldsterben – Wo standen wir?
Wann hat das Waldsterben geendet?

• 1996: Der Wald wächst besser - so gut wie nie!

• Vorrats- & Zuwachsanstieg „Wachstumstrends“

• Jedoch: keine Prognose – kompliziertes 

Zusammenspiel von Klima, Witterung, 

Boden, Dürre, Bewirtschaftung, 

biotischen Faktoren….
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Waldsterben – Wo standen wir?
Wir standen in einer…

• …Zeit der Unsicherheit – gesellschaftlich, sicherheitspolitisch, hier bes.: waldfachlich, umweltpolitisch

• …Zeit partikulärer, selten holistischer Erklärungsansätze

• …Zeit voller sprachlicher Unschärfen: 

Hypothese => Theorie, 

Waldsterben => neuartige Waldschäden => Waldzustanderhebung

• …Zeit der publizistisch spitzen Federn, der emotionalen Streitkultur und politischer Polarisierungen

• …Zeit mit langem Nachhall: Zeit des Sortierens – bis heute…

• … das Thema wurde selbst zum Forschungsgegenstand 

bis hin zu filmischen Umsetzungen (2011), 

Habilitationen, Dissertationen, usw.
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Waldsterben – Wo standen wir?
Ausnahmezustand & unsichere Zeiten…

• …unklar, ob sie vorbei sind, man mag auch sehr bezweifeln, ob wir jetzt in sichereren 
Zeiten leben. 

• …eine Krise gemacht mit relativ schnellem politischem Handeln, vielen Diskussionen, und 
vielen Fragen an das Ökosystem Wald.

• …Öffentlichkeit und Wissenschaftler mit „prägnanten“ & „emotionalen“ Aussagen wie 
z.B. „Bis ins Jahr 20?? wird es keinen Wald mehr geben“?

• …Was ist nun das Bleibende? Das ist der nächste Teil der Geschichte, dazu wird Kollege 
Prof. Dr. Jürgen Schäffer den nächsten Impuls geben.
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